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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

in der Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am 12.06.2018 

Kleiner Saal des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 
 
 

Anwesend waren: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Angelika Aschenbrenner  
Herr Markus Heeb ab TOP 2 
Frau Barbara Hesse  
Herr Helmut Hofmann  
Herr Harald Kraft bis TOP 3 
Frau Rosemarie Lecher  
Herr Reiner Nau  
Herr Uwe Pöppler  
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
Herr Ulrich Balzer  
Herr Reinhard Heck  
Herr Herbert Landmesser  
Herr Udo Lauer  
Herr Dr. Christian Lohbeck  
Herr Sigurd Meier  
Herr Prof. Dr. Erhard Mörschel  
Herr Michael Nass stimmberechtigt bei TOP 1 und ab TOP 4 
Frau Helga Sitt  
 
Schriftführer 
Herr Dirk Lossin  
 
Für den Magistrat 
Herr Bürgermeister Olaf Hausmann  
Herr Stadtrat Peter Ahne  
Herr Stadtrat Wolfgang Budde  
Frau Stadträtin Karin Pielsticker  
Herr Stadtrat Hans-Jürgen Sitt  
 
Für die Verwaltung 
Frau Sabine Balzer FB 5/Familie und Soziales 
Frau Laura Immel FB 3/Sicherheit und Ordnung zu TOP 3 
Herr Yörn Weber FB 3/Sicherheit und Ordnung zu TOP 3 
 
Gäste 
Herr Dipl. Kaufmann Joachim Will Büro Schüllermann + Partner zu TOP 3 
 
 
 

Beginn der Sitzung:   18:30 Uhr 

Ende der Sitzung:   20:40 Uhr 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 1) 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, 
dass die Mitglieder des Ausschusses rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind 
und der Ausschuss nach § 53 i.V. mit § 62 Abs. 5 HGO beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie 
die Tagesordnung sind auf der Homepage der Stadt Kirchhain www.kirchhain.de/Verwaltung-
Politik/Verwaltung/Bekanntmachungen sowie im Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt 
gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung wurden 
nicht erhoben. 
Auf Antrag des Stadtverordneten Reiner Nau (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), dem 
niemand widersprach, wurde die Aussprache über die Antworten auf die Große Anfrage 
„Nutzung öffentlicher Räume durch Parteien und Fraktionen“, so wie in der Niederschrift über die 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 17.04.2018 festgelegt, noch in die 
Tagesordnung (TOP 12 neu) aufgenommen. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 2) 

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 17.04.2018 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 17.04.2018 wurde mit dem 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
genehmigt. -/- 
 

http://www.kirchhain.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Bekanntmachungen
http://www.kirchhain.de/Verwaltung-Politik/Verwaltung/Bekanntmachungen
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 3) 

Novellierung des Friedhofsrechts der Stadt Kirchhain; 

I. Novellierung der Friedhofssatzung der Stadt Kirchhain 

II. Novellierung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Kirchhain 

III. Förderrichtlinie für die Unterhaltung der kirchlichen Friedhöfe 

IV. Teilweise Aufhebung des Magistratsbeschlusses vom 10. Juni 2009 
 
 
Nach intensiver Beratung wurde die Beschlussfassung über die Vorlage der Verwaltung mit dem 
Wortlaut: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kirchhain wird gebeten, folgende Beschlüsse 
(zu I. und II.) zu fassen: 

I. Der Novellierung der Friedhofssatzung der Stadt Kirchhain wird in der vorliegenden 
Fassung zugestimmt. Die Ortsbeiräte der Stadt Kirchhain wurden beteiligt. 

II. Der Novellierung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Kirchhain wird in der 
vorliegenden Fassung zugestimmt. Die Ortsbeiräte der Stadt Kirchhain wurden 
beteiligt. 

 
 Anmerkung: 

 Der Magistrat hat darüber hinaus bereits weitere Beschlüsse gefasst. 

III. Dem Entwurf zur Förderrichtlinie für die Unterhaltung der kirchlichen Friedhöfe wird 
zugestimmt. 

IV. Die im Magistratsbeschluss vom 10. Juni 2009 (Beschluss-Nr. 725/2006-2011) unter III. 
gefasste Regelung zur künftigen Belegung der Felder 9 und 10 wird aufgehoben.“ 

 

wegen noch zu klärender inhaltlicher Fragen sowie einem erkennbaren Abstimmungsbedarf 
innerhalb einzelner Fraktionen zurückgestellt. 
Die abschließende Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Entwürfe ist im 
nächsten Sitzungszug (Haupt- und Finanzausschuss am 21.08.2018 unter Zuladung des 
Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur sowie Stadtverordnetenversammlung am 
27.08.2018) vorgesehen. 
Rückmeldungen der Fraktionen zum Sachverhalt, die Auswirkungen auf die Beschlussvorlage 
haben, sollen bis zum 07.08.2018 bei der Verwaltung eingereicht werden. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 4) 43/2016-2021 

Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe gemäß § 100 Abs. 1 Hessische 

Gemeindeordnung (HGO); 

Anschaffung einer Tragkraftspritze für die Freiwillige Feuerwehr Kirchhain-Niederwald 
 
Ja-Stimmen: 8     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 
Abs. 1 HGO in Höhe von 12.000 € für die notwendige Ersatzbeschaffung einer Tragkraftspritze 
für die Freiwillige Feuerwehr Kirchhain-Niederwald. 

Für die Deckung der Investition wird der für 2018 zur Verfügung stehende Haushaltsansatz in 
Höhe von 60.000 € für die Ersatzbeschaffung des Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser (TSF-W) 
für die Freiwillige Feuerwehr Kirchhain-Burgholz verwendet. 

In den Haushalt 2019 sind die 12.000 € wieder aufzunehmen. 

Der Magistrat wird beauftragt, die notwendige Tragkraftspritze für die Feuerwehr Kirchhain-
Niederwald zu beschaffen. -/-   
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 5) 

Verlängerung der Abwassersammelleitung in der Straße "Sonnenallee" im Zuge der 

Erschließungsarbeiten im "Gewerbegebiet Ost" in Kirchhain; 

Außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 Abs. 1 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
 
 
Über die Vorlage der Verwaltung mit dem Wortlaut: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 100 
HGO in Höhe von 29.750,00 € für die Verlängerung der Abwassersammelleitung in der Straße 
„Sonnenallee“ im Zuge der Erschließungsarbeiten im „Gewerbegebiet Ost“, in Kirchhain. 
Für die Deckung der Investition wird die Kostenstelle „Ausbau von Radwegen“, I 12 01 00 19 in 
Anspruch genommen. 
Der Magistrat wird beauftragt, die notwendige Auftragsvergabe für die Bauleistung 
„Verlängerung Abwassersammelleitung“ zu veranlassen.“ 
 
wurde nicht abgestimmt. 
Bis zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 18.06.2018 soll die noch nicht zur 
vollständigen Zufriedenheit beantwortete Frage der Finanzierung (Welche Maßnahme verbirgt 
sich hinter dem Deckungsvorschlag?) geklärt werden. Außerdem wird erwartet, dass spätestens 
am Freitag vor der Sitzung eine Planskizze ins Gremieninformationsportal eingestellt wird, auf 
der der betreffende Bauabschnitt im Gewerbegebiet dargestellt ist. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 6) 44/2016-2021 

IX. Nachtrag zur Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der Kindertages-

einrichtungen der Stadt Kirchhain 
 
Ja-Stimmen: 7     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Dem IX. Nachtrag zur Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der 
 Kindertageseinrichtungen der Stadt Kirchhain wird in der vorliegenden Fassung 
 zugestimmt. Der IX. Nachtrag soll zum 01.08.2018 in Kraft treten. 

2. Die Stadt Kirchhain stellt beim Regierungspräsidium Kassel bis zum 01.09.2018 einen 
Antrag auf jährliche Zuweisung zur Förderung der Freistellung vom Teilnahme- oder 
Benutzungsbeitrag. -/- 

 
 
Anmerkungen: 

1. Der Stadtverordnete Uwe Pöppler (CDU-Fraktion) hatte während der Beratung und 
Beschlussfassung den Sitzungsraum unter Hinweis auf § 25 HGO „Widerstreit der 
Interessen“ verlassen. 

 In Vertretung für ihn stimmte kein weiterer Stadtverordneter der CDU-Fraktion über die 
Beschlussvorlage der Verwaltung mit ab, so dass sich lediglich sieben Stadtverordnete an 
dem Votum beteiligten. 

2. Die Stadtverordnete Rosemarie Lecher (CDU-Fraktion) bat darum, bis zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung am 18.06.2018 folgende Fragen zu beantworten: 

 ● Wie viele Wohnsitzkinder von 3 - 6 Jahren gibt es in Kirchhain (Kernstadt und 
Stadtteile)? 

 ● Wie viele Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren besuchen nicht eine KiTa in Kirchhain? 
 ● Wie viele Geschwisterkinder von 3 - 6 Jahren besuchen eine KiTa in Kirchhain? 
 ● Für wie viele Kinder von 3 - 6 Jahren wird über ALG II die KiTa-Gebühr durch den 

Landkreis gezahlt? 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 7) 45/2016-2021 

Ehrenamtspauschale 2018 des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Ja-Stimmen: 7     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 1 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Auszahlung der der Stadt Kirchhain vom Landkreis Marburg-Biedenkopf zur Verfügung 
gestellten Ehrenamtspauschale in Höhe von 16.746,00 Euro wird für Projekte in der Kernstadt 
und den Stadtteilen verwendet. Die Auszahlung erfolgt durch einen Sockelbetrag von 500,00 
Euro sowie nach Einwohnergröße (0,6205 Euro/Einwohner). 

Die Projekte müssen der Öffentlichkeit zugänglich und/oder durch sie nutzbar sein. Die 
Organisation erfolgt über die Ortsbeiräte; in der Kernstadt durch die Verwaltung. Die 
Rückmeldungen über die Verwendung der Mittel durch die Ortsvorsteher an die Verwaltung 
sollen bis zum 31.10.2018 erfolgen. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 8) 46/2016-2021 

I. Nachtrag zu den Vereinsförderrichtlinien der Stadt Kirchhain 
 
Ja-Stimmen: 8     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem I. Nachtrag zu den Vereinsförderrichtlinien der Stadt Kirchhain wird in der vorliegenden 
Fassung zugestimmt. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 9) 47/2016-2021 

Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen für die Zeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2023 
 
Ja-Stimmen: 8     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung schlägt dem Direktor des Amtsgerichts Kirchhain insgesamt 
11 Personen für die Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen für die Zeit vom 01.01.2019 bis 
31.12.2023 vor. -/- 
 
 
Anmerkung: 

Der Ausschuss nahm den Hinweis des Stadtverordneten Markus Heeb (SPD-Fraktion) zur 
Kenntnis, dass Stadtverordnete, auch wenn sie selbst vorgeschlagen werden, an der 
Abstimmung über die Schöffenliste teilnehmen können. Die Aufnahme in die Vorschlagsliste für 
das Schöffenamt stellte keinen unmittelbareren Vorteil dar, der eine/n Stadtverordnete/n wegen 
Befangenheit von der Mitwirkung an der Beschlussfassung ausschließen würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 10) 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 

Medienöffentlichkeit 
 
Ja-Stimmen: 1     Nein-Stimmen: 6     Enthaltungen: 1 
 
 
Der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN mit dem Wortlaut 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Geschäftsordnung im § 19 (2) wie folgt zu 
ändern: 

Foto-, Film- und Tonaufnahmen sind grundsätzlich als Hilfsmittel der Schriftführung für die 
Anfertigung der Sitzungsniederschrift sowie der Medien mit dem Ziel der Veröffentlichung 
während öffentlicher Sitzungen erlaubt.  
In Einzelsituationen kann die oder der Vorsitzende nach Rücksprache mit dem Ältestenrat 
Aufnahmen untersagen, wenn diese nach seinem Ermessen den geordneten Ablauf der Sitzung 
übermäßig stören.“ 
 
wurde mit o.g. Abstimmungsergebnis abgelehnt. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 11) 

Antrag der Fraktion DIE LINKE: 

Spielemobil für das Freibad 
 
Ja-Stimmen: 8     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0 
 
Der Antrag der Stadtverordnetenfraktion DIE LINKE mit dem Wortlaut 
 
„Zu Beginn der Freibad-Saison 2018 stellt die Stadtverwaltung aus Mitteln des Teilhaushalts 
080202 den zu erwartenden Badegästen ein Spielemobil zur Verfügung, dessen Inhalt gegen 
ein Pfand bzw. eine Leihgebühr genutzt werden kann. Zum Beispiel könnten folgende Spiele 
angeschafft werden: Wikingerschach, Frisbees, verschiedenartige Bälle, Schläger für Ballspiele, 
Balancierschnecke, Reifen, ‚Ich packe meinen Koffer‘, Kinder-Jonglierbälle, Boccia.“ 
 
wurde als Prüfauftrag beschlossen. 
Der Ausschuss bittet darum, den Antrag sachlich und rechtlich (Haftungsrechtliche und andere 
Fragen, die sich aus der Zurverfügungstellung ergeben) umfassend zu prüfen und der 
Stadtverordnetenversammlung bis zur Sitzung am 18.06.2018 entsprechende Informationen 
sowie einen Finanzierungsvorschlag zukommen zu lassen. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 12) 

Große Anfrage der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 

Nutzung öffentlicher Räume durch Parteien und Fraktionen 
 
 
Die Antwort auf die Große Anfrage wurde den Mitgliedern des Ausschusses zur Sitzung 
ausgehändigt sowie vorab im Gremieninformationsportal eingestellt. 

Im Verlauf der Aussprache machte der Stadtverordnete Reiner Nau (Fraktion GRÜNE) geltend, 
dass die in den Antworten auf die Fragen 7 und 8 dargelegten Entscheidungen der Verwaltung 
den geltenden Bestimmungen gemäß § 12 Ziffer 5 („Ausnahmeregelungen, Zusätze zu § 2 - 
Benutzungsentgelt“) der Tarif- und Benutzungsordnung für die Benutzung der Bürger- und 
Gemeinschaftshäuser sowie der Markthalle und des Gebäudes „Borngasse 29 (JuKuZ)“ der 
Stadt Kirchhain widersprechen, diese somit zu revidieren und die Benutzungsentgelte den 
betreffenden Nutzern in Rechnung zu stellen sind. 

Der Fachbereich 4 / Fachdienst Gebäudemanagement wird gebeten, den Sachverhalt zu prüfen 
und dem Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 21.08.2018 zu berichten. 
Die „Große Anfrage der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Nutzung 
öffentlicher Räume durch Parteien und Fraktionen“ ist noch einmal als Tagesordnungspunkt in 
die Tagesordnung für diese Sitzung aufzunehmen. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 13) 

Mitteilungen des Magistrats 
 
 
1 Ausbau FTTH im Rahmen des IKZ Breitbandausbaues 

Ergänzend zu den an die Fraktionsvorsitzenden am 12.06.2018 per E-Mail übersandten 
umfangreichen Unterlagen im Hinblick auf einen geplanten Masterplan FFTH-Ausbau 
(Breitbandverkabelung) teilte Bürgermeister Olaf Hausmann mit, dass er in Absprache 
mit dem Ausschussvorsitzenden beabsichtigt, den Geschäftsführer der Breitband 
Marburg-Biedenkopf GmbH, Herrn Klaus Bernhardt, zur nächsten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 21.08.2018 einzuladen. Herr Bernhardt soll dann den 
aktuellen Status beim Breitbandausbau darstellen und für Fragen aus den Reihen der 
Mandatsträger zur Verfügung stehen. 

 
2. Aufstellungsbeschluss zum Jahresabschluss 2017 

Bürgermeister Olaf Hausmann unterrichtete den Ausschuss über den vom Magistrat 
aufgestellten und der Revision beim Landkreis Marburg-Biedenkopf zur Prüfung 
vorgelegten Jahresabschluss 2017 mit folgenden Eckdaten: 

 Haushaltsansatz 
2017 

- Euro - 

Ergebnis Jahres-

rechnung 2017 
- Euro - 

Summe der ordentlichen Erträge 34.224.521,00 36.560.718,97 

Summe der ordentlichen Aufwendungen 33.223.719,00 33.200.018,75 

Verwaltungsergebnis 1.000.802,00 3.360.700,22 

Finanzergebnis 464.612,00 240.049,51 

Ordentliches Ergebnis 536.190,00 3.120.650,71 

Außerordentliches Ergebnis 0,00 4.782,36 

Jahresüberschuss 536.190,00 3.125.433,07 

Ergänzend zu diesen Informationen soll für die Ausschussmitglieder eine 
Zusammenstellung der Haushaltsausgabereste 2017 ins Gremieninformationsportal 
eingestellt bzw. auf Wunsch in Papierform ausgehändigt werden. 

 
3. Freiwilliger Polizeidienst; 
 Einsatzstatistik 2017 

Die Stadt Kirchhain beteiligt sich seit Oktober 2006 am landesweiten Projekt „Freiwilliger 
Polizeidienst“. Im Ostteil des Landkreises stehen 15 ehrenamtliche Polizeihelferinnen 
und -helfer zur Verfügung; davon sind sechs Personen der Stadt Kirchhain zugeordnet. 
Die Einsätze erfolgen sowohl im täglichen „Streifendienst“ (z.B. im Annapark, in der 
Fußgängerzone, auf Spielplätzen, auf Friedhöfen, in der Parkraumüberwachung) als 
auch bei Großveranstaltungen. 
Die Einsatzstatistik weist folgendes aus: 

  

2017 

Nachrichtlich: 
2016 

Einsatzstunden 1.625,50 1.045,50 

Bürger- und Kontaktgespräche 4.110 1.653 

Feststellung von Personalien 14 0 

Platzverweise 0 0 

Eingeleitete Ordnungswidrigkeitsverfahren 97 5 

Anwendung unmittelbarer Zwang 0 0 

Einsatz Pfefferspray 0 0 
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Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2018 

(TOP 14) 

Anfragen und Verschiedenes 
 
 
1. Unter Hinweis auf den besonderen Charakter sowie die Historie dieser öffentlichen 

Grünfläche bat der Stadtverordnete Uwe Pöppler (CDU-Fraktion) darum, bei 
Veranstaltungen im Anna-Park dort keine Kraftfahrzeuge über einen längeren Zeitraum 
abzustellen. Das gilt ausdrücklich auch für Fahrzeuge von Rettungsdiensten, wenn diese 
lediglich in Bereitschaft stehen. 

 
2. Auf entsprechende Nachfrage wurde dem Stadtverordneten Reiner Nau (Fraktion 

GRÜNE) von Bürgermeister Olaf Hausmann zugesagt, dass die Quartalsberichte der 
Verwaltung für das erste und das zweite Vierteljahr 2018 vor dem nächsten Sitzungszug 
an den Postverteiler „Haupt- und Finanzausschuss“ zugestellt werden. 

 
3. Rückblickend auf die Verabschiedung des Haushaltsplans 2018 mit Anlagen erinnerte der 

Stadtverordnete Reiner Nau (Fraktion GRÜNE) daran, dass der „Finanzstatusbericht“ als 
Anlage zum Haushaltsplan den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung erst einen 
Tag vor der abschließenden Beratung und Beschlussfassung zugestellt worden sei. 

 Er forderte den Magistrat auf, die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses im 
Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2019 in diesem Jahr rechtzeitig vor der 
Beschlussfassung über die Thematik zu informieren. 

 
 
 
 
G e f e r t i g t : 
 
 
DER AUSSCHUSSVORSITZENDE    DER SCHRIFTFÜHRER 
 
 
 
 
 
Helmut Hofmann      Lossin, Oberamtsrat 
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